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Industrieweg

entdecken und erleben





Arbeitsblatt Infotafel Rheinsalinen

1) Wie entstanden die Salzvorkommen in der Schweiz?

2) Erkläre den Vorgang, wie das Salz aus der Tiefe hervorgeholt wird:

3) Wieso ist das Salz für die Schweiz ein spezieller Rohstoff? 

4) Wenn man von Salz spricht, denkt man in erster Linie an das Kochsalz zum Würzen unserer Speisen, welches auch vom menschlichen Körper benötigt wird. Allerdings werden 85% des von der Rheinsaline geförderten Salzes für andere Zwecke verwendet. Wo ist für dich Salz – ausser auf deinem Essen – persönlich sonst noch wichtig?




Begründe:

5) Welche Bedeutung hatte die Entdeckung von Salz für die Gemeinde Pratteln sowie für den damals neu geschaffenen Kanton BL?

6) Wie hätte sich deiner Meinung nach die Gemeinde Pratteln entwickelt, wenn der Freiherr von Glenck bei seinen Salzbohrungen nicht fündig geworden wäre?

Lösungen Arbeitsblatt Infotafel Rheinsalinen

1) Da es hier in der Vergangenheit mehrfach zu einem Wechsel zwischen Meereseinbrüchen und Verlandungen kam, lagerte sich bei Verdunstung Salz ab, welches nachher von Sedimenten überlagert wurde.

2) Man lässt durch ein Bohrloch Grundwasser in eine Steinsalzschicht runter und pumpt Salz führendes Wasser (Sole) wieder rauf.

3) Im Gegensatz zu anderen Rohstoffen kommt Salz hier in grossen Mengen vor. Deshalb wird die Schweiz noch lange Zeit von diesem Rohstoff vom Ausland unabhängig bleiben.

4) Würden Strassen und Trottoirs bei Glatteis nicht gesalzen, würde es viele Unfälle geben und Verkehrsverbindungen könnten nicht mehr gewährleistet werden.
Ohne Salz gäbe es auch keine Sole-Bäder, die oft heilende Wirkungen versprechen.
5) Wegen dem Salz wurde Pratteln als Standort attraktiv für die chemische Industrie. Generell war der Salzfund für den Industrie-Boom in Pratteln verantwortlich. Die Salzsteuer sicherte dem damals jungen Kanton Baselland das wirtschaftliche Überleben.

6) Die industrielle Entwicklung hätte nicht stattgefunden. Pratteln wäre eher ein landwirtschaftlich geprägtes Dorf geblieben und sich vermutlich zu einer reinen Wohngemeinde entwickelt. 
Schulstufe: Ab 1. Sekundarstufe
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